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Im Wald wächst Wärme 

- wo, wieviel, warum, warum nicht?

Holzenergie Tagung 3. November 2023, Spiez

«Hat der Berner Wald noch Energieholzpotenzial?»

1. «Im Wald wächst Wärme…»

2. ..wo?

3. ...wieviel?

4. …warum?

5. …warum nicht?

6. …Schluss

Andreas Keel, Geschäftsführer Holzenergie Schweiz

Energielandschaft Schweiz

Energieverbrauch Schweiz seit 1910

Holz ist nach der 

Wasserkraft die 

zweitwichtigste 

erneuerbare Energie 

unseres Landes

Anteil der Holzenergie
5.9% Gesamtenergieverbrauch, ca. 11% Wärmeenergieverbrauch

1. «Im Wald wächst Wärme…»
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Verbrauch Energieholz 1990 und 2021

BFE: Schweizerische Holzenergiestatistik 2021, angepasst.

Herkunft Holz nicht berücksichtigt!

1. «Im Wald wächst Wärme…»

Kaskadennutzung des Holzes
Grundsätzlich sinnvoll (volkswirtschaftlich)

Altholz inkl. «problematische

Holzabfälle» gemäss LRV

2. …wo?
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Betrifft auch den einzelnen Baum
2. …wo?

Aufteilung Kategorien/Brennstoffe

Kanton Bern

• Waldholz: Forststatistik, Eigenbedarf immer gemeldet?

• Stückholz: Berechnung aufgrund Bevölkerungszahl, 

mit Korrekturfaktor

3. …wieviel?
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Brutto-Potenziale (alle Kategorien)

Quellen: kantonale Studien, Studie WSL 2017

3. …wieviel?

Aktueller Verbrauch und Potenziale

• grösstes Netto-Potenzial beim Waldholz (ca. 1 Mio. m3), v.a. Kantone 

BE, GR, SG, Mittellandkantone oft «ausgeschossen» 

• Restholz wird schon ± alles genutzt (Pelletimporte), neue Sägereien

• Restholz/Altholz: Importe!

3. …wieviel?
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Exporte Altholz

• Importe vernachlässigbar

• hoher Anteil stoffliche Nutzung der Exporte (Spanplatten) 

• zählen die Exporte zum Potenzial?

3. …wieviel?

Projekte und Projektideen

Alle Kategorien

Bemerkungen
• Projekte: in Betrieb, Bau oder

Planung (Schnitt: Ende 2021)

• Projektideen: Ideen, Vorabklä-

rungen, Machbarkeitsstudien

• Grössere Anlagen

• Quellen:
▫ Netzwerk Holzenergie

▫ Mediendienst

▫ QM Holzheizwerke

▫ Kantone

▫ Hersteller und Lieferanten

▫ «aufgeschnappt»

▫ Internet

• 168 Projekte, 65 Projektideen

3. …wieviel?
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Projekte und Projektideen
Nur Waldholz

3. …wieviel?

Pellets

Pläne Pelletbranche:

• Anstieg CH-Produktion bis 2027 von 360’000 auf 510’000 t/Jahr

• Rohstoffe: 50% aus Wachstum der Sägereien, 50% aus Waldholz

• Dazu müssten zusätzlich 175’000 m3 Waldholz pelletiert werden (= 18% des Netto-Potenzials) 

(1’000 t Pellets → 2’325 m3 Holz, inkl. Trocknung)  

Verbrauch, Produktion und Importe 2015 - 2022

3. …wieviel?
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Energieholzpreise

Preisanstieg gut für die Versorgung

3. …wieviel?

Sortimentsverschiebungen
Preisvergleich Nutz-, Industrie und Energieholz

Marktumfrage April 2023 für ERZ Stadt Zürich
380’000 Srm/Jahr, «Angebot» Fr. 63.- bis Fr. 90.-/Srm. ERZ könnte auch Fr. 200.-/Srm

bezahlen (Spitzenenergie. 435 GWh dekarbonisieren. Wenn kein Holz, müssen sie 

synthetische Gase nehmen. Diese sind noch viel teurer!)

3. …wieviel?
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Nutzung und Potenzial

Gegenüberstellung

Potenzial

• Auswertung diverser Studien und Berichte (WSL, Kantone etc.)

• Mittelwert aus der grossen Bandbreite der Szenarien gewählt

• Potenzial Restholz inkl. Aktueller Pelletverbrauch

• nur Szenarien berücksichtigt, welche von Kaskadennutzung ausgehen

6. Schluss

Ausschöpfung des Potenzials
4. …warum?
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Pflanzenkohle
Ist das wirklich sinnvoll? 
Beispiel Bioenergie Frauenfeld
Holzverbrauch 50’000 m3/Jahr

→ 20% Pflanzenkohle (10’000 m3/Jahr)

→ 30% Strom (15’000 m3/Jahr)

→ 50% Wärme (25’000 m3/Jahr, im Aufbau)

Pflanzenkohle

→ Einbau in Betonelemente

→ Zementindustrie wird «grün»

→ Baustoff Holz verliert Vorteile gegenüber Beton

Energieholzversorgung Thurgau
Wald-Energieholz

• Hiebsatz total (Regierungsrat): 150’000 m3/Jahr

• Potenzial Wald-Energieholz: 110’000 m3/Jahr

• Verbrauch 2022: 141’500 m3/Jahr

5. …warum nicht?

Theoretisches Potenzial Waldholz

«Zwiebelschalenmodell»

5. Schluss
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Was sagt die Wissenschaft?

5. Schluss

Thomas Nussbaumer: Verwertungspfade Holzenergie. Ressourceneffizienz verschiedener 

Verwertungspfade zur Nutzung von Energieholz. BAFU. 23. Oktober 2023.

• 1. Priorität: Prozesswärme (hohe Temperaturen, heute fossil) und 

Gebäudewärme-Spitzenlast
→ Ergänzung Holz-Zentralheizungen durch Wärmepumpen

→ Energieholz nur noch für Winterspitzenlast

→ selbst dann reicht Energieholzpotenzial nur für zwei Drittel des

Bedarfs

• Wärme-Kraft-Kopplung als Ergänzung zu 1. Priorität
→ wärmegeführt!!!

→ Beitrag Winterstrom und Versorgungssicherheit

• Treibstoff aus Holz: initiale Umwandlungsverluste 50%

• Treibstoff und Pflanzenkohle: Effizienz etwa gleich (schlecht)

• Pflanzenkohle: eher minderwertige Biomasse anstatt Holz verwenden

• In CH produzierte Pflanzenkohle als Ersatz importierter Grillkohle

. 

Besten Dank fürs Zuhören!
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